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Die Tagespflege 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

auf diesen Seiten möchten wir Sie über die Leistungen der Tagespflege informieren. Sie 

erfahren, wer anspruchsberechtigt ist, wie hoch die Kosten sein können und welche 

Möglichkeiten Sie haben, den Aufenthalt in einer Tagespflegeeinrichtung zu finanzieren. 

 

Was genau ist eine Tagespflegeeinrichtung? 

Die Tagespflege ist eine Einrichtung für pflegebedürftige Personen, die tagsüber 

Unterstützung benötigen. Sie bietet eine verlässliche Tagesstruktur, Beschäftigung und die 

Möglichkeit für soziale Kontakte. Pflegende Angehörige werden entlastet und gewinnen Zeit 

für sich selbst. So können sie neue Kraft schöpfen oder tagsüber ihrer Erwerbstätigkeit 

nachgehen. 

Tagespflege bietet sich an für Menschen, die durch Krankheit oder Pflegebedürftigkeit auf Hilfe 

angewiesen sind, sich jedoch nicht von ihrem Zuhause trennen möchten. Sie ist eine wertvolle 

Alternative zum Umzug in ein Pflegeheim. Sie eignet sich auch gut für alleinlebende ältere 

Menschen, denn sie kann Vereinsamung, Isolation und Depression vorbeugen. Auch nach 

einem Krankenhaus- oder Rehabilitationsaufenthalt ist Tagespflege ein interessantes 

Angebot, wenn eine häusliche Pflege und Betreuung durch Angehörige, Nachbarn und 

Freunde nicht in ausreichendem Umfang sichergestellt werden kann. 

 

Tagespflege – eine Leistung der Pflegeversicherung 

Tagespflege ist ein ergänzendes Angebot für die häusliche Pflege. Die pflegebedürftige 
Person verbringt dabei den Tag in einer sogenannten „teilstationären Pflegeeinrichtung“. Das 
heißt, die Pflege findet hauptsächlich zu Hause statt, aber die pflegebedürftige Person wird 
tageweise in einer Einrichtung versorgt. Sie dient vor allem der Entlastung von Pflegenden 
und kann eine wichtige Hilfe sein, um Beruf und häusliche Pflege miteinander zu vereinbaren. 

Die Pflegeversicherung übernimmt ab Pflegegrad 2 einen Teil der Kosten. Hierbei gilt: 
Je höher der Pflegegrad, desto mehr Geld steht Ihnen zur Verfügung.  
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Wer hat einen Anspruch auf Leistungen der Pflegeversicherung? 

Damit die Pflegeversicherung Leistungen gewährt, muss eine Pflegebedürftigkeit offiziell 

festgestellt werden. Die Kriterien zur Feststellung einer Pflegebedürftigkeit ergeben sich aus 

dem § 14 der Pflegeversicherung (SGB XI): 

• Pflegebedürftige sind Personen, die gesundheitlich bedingte Beeinträchtigungen der 

Selbstständigkeit oder der Fähigkeiten aufweisen und deshalb der Hilfe durch andere 

bedürfen.  

• Es muss sich um Personen handeln, die körperliche, kognitive oder psychische 

Beeinträchtigungen oder gesundheitlich bedingte Belastungen oder Anforderungen nicht 

selbstständig kompensieren oder bewältigen können. 

• Die Pflegebedürftigkeit muss auf Dauer, voraussichtlich für mindestens sechs Monate und 

mit mindestens der in § 15 SGB XI festgelegten Schwere bestehen. 

 

Pflegebedürftige erhalten dann nach der Schwere der Beeinträchtigungen der Selbstständig-

keit oder der Fähigkeiten einen Grad der Pflegebedürftigkeit (= Pflegegrad).  

Der Pflegegrad wird mit Hilfe eines pflegefachlich begründeten Begutachtungsinstrumentes 

ermittelt. Je nach Umfang des vom Medizinischen Dienst der Krankenversicherung (MD) 

empfohlenen und von der Pflegekasse festgestellten Hilfebedarfs erfolgt eine Zuordnung in 

die folgenden fünf Pflegegrade. Je nach bewilligtem Pflegegrad ergeben sich für den Pflege-

bedürftigen unterschiedliche Ansprüche an die Pflegekasse:  

 

Leistungen 
Pflegegrade 

1 2 3 4 5 

§ 36 Sachleistungen Keine 796 € 1.497 € 1.859 € 2.299 € 

§ 37.3 
Freiwillige 
Beratungsbesuche 

2 x pro Jahr 4 x pro Jahr 

§ 37 Pflegegeld Keine 347 € 599 € 800 € 990 € 

§ 38a  Wohngruppenzuschlag 224 € 

§ 39 Verhinderungspflege Keine 

Der Leistungsbetrag von 1.685 € kann um bis zu  
1.854 € aus noch nicht in Anspruch genommenen 

Mitteln der Kurzzeitpflege auf insgesamt  
bis zu 3.539 € im Kalenderjahr erhöht werden. 

§ 40 Pflegeverbrauchsmittel 42 € 

§ 40 
wohnumfeldverbessernde 
Maßnahmen 

4.180 € 

§ 45b Entlastungsbetrag 131 € 

§ 41 Tagespflege 
Keine 721 € 1.357 € 1.685 € 2.085 € 

 Keine Anrechnung bei ambulanten Leistungen 

§ 42 Kurzzeitpflege 

Keine Der Leistungsbetrag von 1.854 € kann um bis zu 
1.685 € aus noch nicht in Anspruch genommenen 

Mitteln der Verhinderungspflege auf insgesamt  
bis zu 3.539 € im Kalenderjahr erhöht werden. 

 

§ 43 vollstationäre Pflege Keine 805 € 1.319 € 1.855 € 2.096 € 
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Förderung der häuslichen Versorgung durch Kombination  
von Tagespflege und Leistungen der häuslichen Pflege 

Auch wenn Sie Pflegegeld bekommen und/oder durch einen ambulanten Pflegedienst versorgt 

werden, können Sie zusätzlich für den Besuch einer Tagespflegeeinrichtung Geld von Ihrer 

Pflegekasse bekommen. 

Pflegebedürftige der Pflegegrade 2 bis 5 können teilstationäre Tages- und Nachtpflege 

zusätzlich zu ambulanten Pflegesachleistungen, Pflegegeld oder der Kombinationsleistung 

nach § 38 in Anspruch nehmen, ohne dass eine Anrechnung auf diese Ansprüche erfolgt. 

Zudem ist es möglich, die einzelnen Leistungen der Pflegeversicherung und die damit 

verbundenen Höchstbeträge in verschiedenen Varianten miteinander zu kombinieren.  

Lassen Sie sich beraten, um herauszufinden, welche Kombination der Leistungen für Sie die 

beste ist. Ihre Pflegekasse, die örtlichen Pflegeberatungsstellen, die Pflegestützpunkte und 

auch wir geben Ihnen gern Auskunft.  

Ihre Ansprechpartnerinnen bei uns sind: 

 

Tagespflegeeinrichtung der Schwesternschaft MOBIL  

Wiebke Domeyer-Blohm (Pflegedienstleiterin) Telefon 04821 9577-700 

Martina Beckmann (stv. Pflegedienstleiterin)  Telefon 04821 9577-700 

 

Ambulanter Pflegedienst Schwesternschaft MOBIL  

Nicole Rühlemann (Pflegedienstleiterin)  Telefon 04821 9577-700 

Martina Beckmann (stv. Pflegedienstleiterin) Telefon 04821 9577-700 
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Das Tagespflege-Angebot und seine Bestandteile 

Das Angebot der Tagespflegeeinrichtung umfasst die im Rahmen des Besuchs der 

Tagespflegeeinrichtung erforderlichen pflegerischen Maßnahmen, soziale Betreuung und 

Tagesstrukturierung sowie Leistungen der hauswirtschaftlichen Versorgung (Unterkunft und 

Verpflegung). Das Leistungsangebot der Tagespflegeeinrichtung umfasst auch die 

Sicherstellung der „notwendige[n] und angemessene[n] Beförderung des Pflegebedürftigen 

von der Wohnung zur Tagespflegeeinrichtung und zurück, soweit sie nicht von Angehörigen 

durchgeführt werden kann. Zur Leistungserbringung ist ein Vertrag mit dem Tagespflegegast 

zu schließen. 

Kosten für Pflege, Betreuung, Fahrtkosten und Ausbildungskosten 

• Allgemeine pflegebedingte Aufwendungen z. B. Unterstützung im Bereich der Körper 

pflege bei Bedarf, während des Aufenthalts in der Tagespflege, Ernährung und Mobilität 

• Aufwendungen für Hilfe im Rahmen der sozialen Betreuung 

• Aufwendungen der für die in der Einrichtung notwendigen Leistungen der medizinischen 

Behandlungspflege 

• Aufwendungen für die Beförderung des Pflegebedürftigen von der Wohnung zur 

Tagespflegeeinrichtung und zurück 

• Vergütungszuschlag zur Refinanzierung der einrichtungsindividuellen Ausbildungskosten 

nach § 28 Abs. 2 Pflegeberufegesetz (PflBG) 

Kosten für Unterkunft und Verpflegung 

• Mahlzeiten 

• Reinigung, etc. 

Investitionskosten 

• Aufwendungen für die Anschaffung und Instandhaltung der für den Betrieb der 

Tagespflegeeinrichtung notwendigen Gebäude und Einrichtungsgegenstände, 

beispielsweise Miete oder Pacht. 

 

 

Was kosten die Leistungen der Tagespflege? 

Zur Finanzierung der Leistungen der Tagespflegeeinrichtungen werden Vergütungs-

vereinbarungen geschlossen. Nach Abschluss der Vergütungsverhandlungen erhält der 

Träger der Tagespflegeeinrichtung die Vereinbarung gemäß § 84, § 85 und § 87 SGB XI über 

die Leistung, Qualität sowie Vergütung der Leistungen der teilstationären Pflege.  

Diese stellt die Abrechnungsgrundlage dar und enthält neben den vereinbarten Pflegesätzen 

den Vergütungszuschlag und die Fahrtkosten für den Transport der Tagespflegegäste, der 

durch die Tagespflegeeinrichtung sicherzustellen ist. Diese Abrechnungsgrundlagen können 

für jede Einrichtung unterschiedlich sein! 
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In welcher Höhe werden die Kosten übernommen? 

Besteht der Anspruch auf Leistungen nach dem Pflegeversicherungsgesetz, werden die 

Kosten für die Tagespflege anteilig übernommen. Die Inanspruchnahme von Pflege- und 

Betreuungsleistungen (hierzu zählt auch die Umlage der Ausbildungskosten) wird über die 

Pflegesätze verrechnet. 

Eine Leistungsinanspruchnahme ist bis zur festgeschriebenen Höhe der Pflegekassen-

leistungen pro Monat differenziert nach Pflegegraden, unabhängig von den Besuchstagen, mit 

den Pflegekassen verrechenbar. Leistungen darüber hinaus werden dem Selbstzahler in 

Rechnung gestellt. 

Die Entgelte für Unterkunft, Verpflegung und die Investitionsaufwendungen können mit dem 

einheitlichen Entlastungsbetrag verrechnet werden. Die Berechnung der Eigenanteile ist des 

Weiteren von den individuellen Leistungsansprüchen und der bisherigen Inanspruchnahme 

abhängig. 

 

 

Vergütungsvereinbarungen – gültig ab 01.09.2026 

 

Bezeichnung der Leistung Preis in € Berechnung erfolgt 

Zusätzliche Betreuung und Aktivierung nach § 43b SGB XI 12,79 pro Anwesenheitstag 

Investitionsaufwendungen nach § 82 SGB XI 
- davon Anteil Sozialamt 
- davon Anteil Selbstzahler 

17,91 
-10,23 
-7,68 

täglich 

Fahrtkosten 22,29 Tagespauschale 

Pflegesätze gemäß § 84 SGB XI 

für den Pflegegrad 1 61,39  täglich 

für den Pflegegrad 2 74,87 täglich 

für den Pflegegrad 3 87,13 täglich 

für den Pflegegrad 4 99,38 täglich 

für den Pflegegrad 5 105,51 täglich 

Vergütungszuschlag der Ausbildungskosten nach § 28 Abs. 2 Pflegeberufegesetz 

Ausbildungskosten für die Pflegegrade 1 bis 5 0,87 täglich 

Entgelte für Unterkunft und Verpflegung gemäß § 87 SGB XI 

Unterkunft 14,66 täglich 

Verpflegung 10,71 täglich 

 

  



 

Informationen zur Tagespflege   |   Schwesternschaft MOBIL   |   Stand: September 2026   |   Seite 7 

 

 

 

 

Daraus ergeben sich folgende Tagessätze: 

 

Leistungen 
Pflegegrade 

1 2 3 4 5 

Pflegeaufwand 61,39 74,87 87,13 99,38 105,51 

Ausbildungskosten 0,87 0,87 0,87 0,87 0,87 

Unterkunft 14,66 14,66 14,66 14,66 14,66 

Verpflegung 10,71 10,71 10,71 10,71 10,71 

Investitionsaufwendungen 17,91 17,91 17,91 17,91 17,91 

zusätzliche Betreuung  
und Aktivierung 

12,79 12,79 12,79 12,79 12,79 

Kosten pro Tag in € 118,33 131,81 144,07 156,32 162,45 

      

Fahrdienst 22,29 22,29 22,29 22,29 22,29 

Kosten pro Tag mit Fahrdienst 140,62 154,1 166,36 178,61 184,74 

 

Wichtige Hinweise: Bei stationärem Krankenhausaufenthalt, ärztlich attestierter Krankheit 

und Maßnahmen der stationären Rehabilitation wird ein Platzfreihaltegeld für längstens  

3 Tage je Person und je Kalendermonat berechnet. Die Höhe des Platzfreihaltegeldes 

beträgt 100 Prozent des vereinbarten Tagespflegeentgeltes abzüglich ersparte Lebens-

mittelaufwendungen und Fahrtkosten. Der Lebensmittelaufwand beträgt 5,28 €. 

Bei kurzfristiger Abwesenheit, insbesondere aufgrund persönlicher Entscheidung, wird das 

volle Entgelt für längstens 3 Tage je Kalendermonat gegenüber dem Pflegebedürftigen 

berechnet. Eine Berechnung gegenüber anderen Kostenträgern ist unzulässig. 

Bei geplanter und mit einer Vorlaufzeit von 7 Tagen der Einrichtung bekanntgegebener 

Abwesenheit erfolgt keine Berechnung. 
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Berechnungsbeispiele 

 

Beispiel: Pflegegrad 2 (1 x wöchentlich) 

Leistungen 
Kosten 
pro Tag 

Kosten pro 
Monat 

Anteil 
Pflegekasse 

Anteil 
Sozialamt 

Eigenanteil 

Pflegeaufwand 74,87 299,48 299,48     

Ausbildungskosten 0,87 3,48 3,48     

Unterkunft 14,66 58,64     58,64 

Verpflegung 10,71 42,84     42,84 

Investitionsaufwendungen 17,91 71,64   40,92 30,72 

Zusätzliche Betreuung  
und Aktivierung 

12,79 51,16 51,16     

Kosten pro Monat 131,81 527,24 354,12 40,92 132,20 

      

Fahrdienst (Summe 
Pflegeaufwand und 
Fahrdienst max. 689 €) 

22,29 89,16 89,16     

Kosten mit Fahrdienst 154,10 616,40 443,28 40,92 132,20 

Inanspruchnahme von 
Entlastungsleistungen nach 
§ 45b SGB XI für U+V+I * 

    131,00   131,00 

Kosten pro Monat in € nach Abzug der Entlastungsleistungen 1,20 

* Unterkunft + Verpflegung + Investitionsaufwendungen 

 

 

Beispiel: Pflegegrad 3 (2 x wöchentlich) 

Leistungen 
Kosten 
pro Tag 

Kosten pro 
Monat 

Anteil 
Pflegekasse 

Anteil 
Sozialamt 

Eigenanteil 

Pflegeaufwand 87,13 697,04 697,04     

Ausbildungskosten 0,87 6,96 6,96     

Unterkunft 14,66 117,28     117,28 

Verpflegung 10,71 85,68     85,68 

Investitionsaufwendungen 17,91 143,28   81,84 61,44 

Zusätzliche Betreuung  
und Aktivierung 

12,79 102,32 102,32     

Kosten pro Monat 144,07 1152,56 806,32 81,84 264,40 

      

Fahrdienst (Summe 
Pflegeaufwand und 
Fahrdienst max. 1.298 €) 

22,29 178,32 178,32     

Kosten mit Fahrdienst 166,36 1330,88 984,64 81,84 264,40 

Inanspruchnahme von 
Entlastungsleistungen nach 
§ 45b SGB XI für U+V+I * 

    131,00   131,00 

Kosten pro Monat in € nach Abzug der Entlastungsleistungen 133,40 

* Unterkunft + Verpflegung + Investitionsaufwendungen 


